
Austausch 2012 - Klasse 9f2 
(Französischlehrerin Frau Seiler)

Der Besuch der französischen Gruppe in Göttingen vom 9. bis 18.Oktober 
2012

Der diesjährige Besuch der Franzosen stand unter dem Motto :

Deutschland mit allen Sinnen erleben oder „mit Kopf, Herz und 
Hand“ (Pestalozzi).  

Eine  Stadtführung brachte ihnen zunächst Göttingen als „Stadt, die Wissen schafft“ 
nahe.

In der gesamten Woche erlebten Deutsche und Franzosen über den Weg der 
Kunst, Literatur und Musik deutsche Kultur durch gemeinsames Tun. 

Die Literaturgruppe studierte , begleitet von Agnes Giese und Tiana Kuskic vom 
Jungen Theater, „die Bürgschaft“ von Schiller ein, indem sie den alten Text 
aufnahmen und in ihrer Sprache interpretierten.

Die Musikgruppe übte, begleitet von Frau Steinert und der französischen 
Musiklehrerin Madame Stenersen, Werke von Bach ein : ein Menuett sowie das 
„Ave Maria“ von Bach-Gounod.

Die Tanzgruppe übte, begleitet von einem Tanzlehrer und Frau Schiffler, ein 
Menuett von Bach ein.

Literatur-, Musik- und Tanzgruppe führten am Abschiedsabend am 17.10.  ihre 
Stücke vor. 
Am Projekttag Kunst entdeckten die deutsch-französischen „Paare“ deutsche Maler 
und Malerinnen, indem sie unter Anleitung von Herrn Fielitz sowie begleitet durch 
den Kunst-EA-Kurs Tischgedecke im Stil der Maler gestalteten und diese an eine 
Tafel „einluden“.

Die französische Gruppe besichtigter zudem in Ebergötzen das europäische 
Brotmuseum und formte Brote, deren Duft sie heißhungrig auf Selbstgebackenes 
machte.

Die Franzosen lernten durch eine Stadtrundfahrt Berlin kennen, aßen beim 
Bauchladenverkäufer am Alex Bratwurst und betrachteten in einer Führung 
ausgewählte Maler in der Neuen Nationalgalerie.

Ein  Projekttag führte die Gesamtgruppe nach Leipzig auf den Spuren von Schiller 
und Bach. Das Schiller- und das Bachmuseum brachte den Schülerinnen und 
Schülern  Schiller und Bach in der Spurensuche noch näher.

Die Motetten in der Thomaskirche waren eine für sie so außergewöhnliche Musik, 
dass sie sich gebannt darauf einließen.

Der Abend wurde mit einem weiteren Höhepunkt abgerundet, dem Besuch der 
„Zauberflöte“ in der Oper, die Musik wurde dirigiert vom Gewandhausorchester, 
insgesamt ein sehr beeindruckendes Erlebnis für alle.

Die Klasse 9F2 freut sich schon, vom 12. bis 21.Februar mit Frau Seiler und Herrn 
Fielitz nach Paris zu fahren und ihre „corres“  wiederzusehen und deren Familien 
kennen zu lernen.




  


  


  


  

  




  

  


  


  


  




  


     

  


   


  




  


   


  


  




  


  


  


  




  


  


  


  




  


  


  


  



